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775 Stück Wellen ;
2 ) Distrikt Mühlholz :

16 Raummeter kiefernes Prügelholz ,
700 Stück kieferne Wellen ,

1200
“ ' "

I Dienßag den 25 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr anfangend , wer -

itti im H a h n e r Gemeindewald
1 ) Distrikt Eschbach :

7 birkene Nutzholzstämme von 2,14 Festmeter ,
81 kieferne „ „ 53,72

4 Raummeter birkenes Scheitholz ,

3 ) Distrikt Brücher r
24 Raummeter kiefernes Prügelholz und

,
2400 Stück kieferne Wellen

Wigert . Die Versteigerung beginnt im Distrikt „ Eschbach
" .

I Mn , dm 18 . Januar 1876 . Der Bürgermeister .
8132 Gros .

Edictalladung .

Mbem über den Vermögensnachlaß der Wittwe des Franz

irppen , Margaretha , geb . Müller , zu Niederwalluf rechts «

Kiq der Concurs erkannt worden ist , wird zur Anmeldung sowohl

Onlicher als dinglicher Ansprüche Termin auf Donnerstag den

j Januar Vormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheil des ohne
titmatmachung eines Präclufio - Bescheids von Rechtswegen eintre -

»dtü Ausschlusses von der vorhandenen Vermögensmafse anberaumt .

Wille , den 8 . December 1875 . Königliches Amtsgericht I .

z Schlichter .

Prügelholz ,
kiefernes Scheitholz ,

„ Prügelholz ,

Wimer - GesmWerem .

Heute Abend 81 !» Uhr : Probe .
261 ______________________

Der Vorstand .

Notizen .
Heute Donnerstag den 20 . Januar :

Holzversteigerung in dem Görsrother Gemeindewald Distrikt Forstgraben .

Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung vergoldeter türkischer Kaffeeservice , mehrerer Dutzend chinesischer
Arbeitstische ic ., in dem Laden Spiegelgaffe 1 (Badhaus zum Sonnen¬

berg ) . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Straßen - und Hauskehricht , Glasscherben und Knochen ,
auf dem Kehrichtlagerplatze Unterhäuser Gassabr »k. ( ® . Tgbl . 14 .)

Termin zur Einreichung von Sübmissionsofferten auf die Lieferung von
30 Stück gußeisernen Landelabern und 30 Stück Wandarmen für daS

städtische GaSwerk , bei der Verwaltung des GaSwerkS . (S . Tgbl . 10 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von circa 800 Raummeter buchenem Scheitholz , in dem Hause
des Herrn W . Kail , Dotzheimerstraße 29a . (S . heut . Bl .) .

Vorträge von Dr . Brehm .

Heute Donnerstag Abends pünktlich nm 7 Uhr

im Saale des „ Victoria - Hotels “ :

Dritter Vortrag .

Der Araber Egyptens von der wiege
bis zum grabe .

Billets ä 2 Mark , Schüler ä 1 Mark sind in der Bnchhand -

lung von Jnrany & Hensel (C . Hensel ) , Langgasse 43 ,

und Abends an der Caffe zu haben . 7473

Danksagung .

® tn edlen Gebern , welche mir bei meiner mich so hart 6t «
'Wn Krankheit so wohlwollend zur Seite standen , insbesondere
« Herrn Medicinalrath Dr . Helmer ich . Herrn Bürgermeister
Fessler und Herrn Pfarrer Dern für ihre aufopfernde Lnbe ,

den löbl . « ranken - , Musik - und Gesang - Vereine «
"k ihre reichliche Unlerstützung meinen tiefgefühltesten Dank .

cklich.̂ iElhierstein . Johann Steinheimer . 8000
” • DNtStze , 2 schöne ( das eine als Hackklotz für Metzger , das

Adere als Ambosstock brauchbar ) zu verk . Webergafse 44 . 8109

[ Holzversteigerung .

Mag den 24 . Januar , Vormittags 10 Uhr anfangend , kommt

i dm Hestricher Gemeindewald Distrikt Rsbenstück II . Theil nach -

izmder Gehölz zur Versteigerung :
30 eichene Stämme von 107,09 Festmeter ,
29 Raummeter eichenes Scheitholz ,

163 Raummeter Stockholz .
Der Anfang wird mit dem Stammholz gemacht .

Heftrich, den 15 . Januar 1876 . Der Bürgermeister .

M Metz .

Carneval
Den verehrlichen Vorständen

von Carnevals - Vereinen und

anderen Interessenten beehre ich
mich den Empfang der Muster
von

carnevaMschen Ropf -

Papeterle Bl ach ,
8137 _____________

Webergasse IS . _________
Bestellungen auf den » Barmherzige « Samariter " können

Schwalbachrrstraße 58 im 3 . Stock bei Frau Schleim gemacht
werden . 8189



Wiesdad « « er KugBittfi »r
................... _

5

Hötel Bellevue in Biebrij-?
*

Vorzügl . Wiener und Erlanger Exportbier - sTünd
___________ Penfion zu 3 , 4 und 5 Mark per £ qa ,

'
.«A . %a

- - ------ ----
Platte '

Sine z

Sin 2

8107 Kirchgaffe 32 .

Pla <

Plae

Jahnnraße 3 find Aobelfpäne zu Haven . 8111
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Theater Variete .

Br Hötel International
,

S
Wiesbaden , Mühlgasse 3 ,

vis - ä - via der Königlichen Wilhelms . Heilanstalt .
minime

Sin üj

Ariiter großer Bolks - Maskenball .

Anfang 10 Uhr .
Entree für Herren 1 Mark , für Damen 50 Pf, ?.

Von halb 8 Uhr ab : Coneert & Vorstellung fämmtlichen
Künstler -PersonalZ . Sämmtliche Räumlichkeiten find während des
Maskenballes dem P . T . Publikum geöffnet . Demaskirt wird
Nicht , sondern steht jeder Maske noch Belieben frei . Domino ' s
in allen Farben ä 2 Mark , Kappen , Larven und Rasen sind in
meinem Hanse , Hötel International , Zimmer No . 3 im
1 . Stock , zu haben .

Sonntag den 23 . Januar : 2 große Vorstellungen .

___________ Achtungsvoll 1F . Dorostik .

Die Kaiserl . König ! .

Hof - Chocoladen - JFabrik :

Frische

Ggmonder Schellfische
treffen heute ein bei J . f . Kelper

Schellfische
lebend frisch , treffen heute ein .

8141 Fratz Biatnk , Bahnhofstrasse .

Kanarien - Wetbche « zu verk . Kirchgaste 32 , Eckladen . 8090

Geschwister Sterzei , Friseurinnen , Faulbrunnenstuheim
empfehlen sich den geehrten Damen in und außer dem Hause , fo*
im Anfertigen von Chignon ' s , Locken und Zöpfen , letztere <
von Ausfallhaaren , zu billigen Preisen . ________________

Im Auferttgen von Ball - unv Masken -CostuH
empffehli sich H . JL . Keller , Rohes et Confection ,

■

7787
_________________ Langgaffe 53 , „ Hotel Haßler

" . |
Kanarienvögel (Hahnen u . Weibchen ) zu verk , Weberg .L
Wellritzstratze 18 sind gute Kartoffeln zu verkaufen . 1$ ,

Holz Berkaus .

August Momberger , Moritzstraße 7 ,
liefert trockenes buchenes und kiefernes Scheitholz ,
ganz , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum Üln «
zünden , sowie auch Wellchen franco in ' s Haus .

__________
7868

Rheinstraße 34 find gute Kartoffeln , Dickwurz und Spreu
fortwährend zu verkaufen .___________________________________

8100

Neugaffe 2 a im Seitenbau ist ein vollständiges Bett , ein zwei -
thitriger Kleiderschrank und Herrenkleider zu verkaufen .

________
6526

Eine Marmorplatte zu kaukn gesucht Schochchrakie 11 . 7071

Eimge Sliulenöfen zu kaufen gesucht Schachtstraße 11 . 7071

Irische Schellfische
treffen heute ein bei
6739

_______________
J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

Pnvat - Entlmidungs - Anstalt .
i t

Damen jeden Standes finden fteundliche Aufnahme (stmß
DiScretion ) bei Frau 8 . Cullmann , - to

1£ 3
_______________ Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

J . Flohr , J . Gottschalk , J . C . Keiper , Cond . C .
A . Schirmer , A . H . Linnenkohl , Ph . Nagel , Jac .
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Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl¬
kopf rc . leidet , findet durch den Mayer

'
schen weißen

Brusl - Syrwp
sichere und schnelle Hülse . 535

Echt zu haben bei A . Schirmer , Markt 10 .

Die Privat - Entbindungs - Anstalt ! g
von Marie Autsch , Hebamme , Ä V

befindet sich Rentengaffe 4 in Mainz . — Strengste Discwr hlnis -

tiebrüder Stollwerck in Cöhi Ä
übergab den Verkauf ihrer Tafel - und Dessert -Choco-

° ~

laden in Wiesbaden den Herren : fa
G . Bücher , Äug . Engel , M . Foreit , A . KirschbaJ Sine

— . 1 Sir

Augenwasser , vorzüglich! Mn
kJ Ltltll/LvAll Mittel gegen Augenentzündung , ihrüim Eil
Augen und gegen die Lichtscheu . Allei « ächt zu habend Igel
89 Chr . Maurer , Lcnggasie F f
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h°l.S-, Küchen - . Kinder - und LandmädchenMmhohenÄhnin v °rmwy n
H ^ rhauS ist auf 1 . April eine kleine Wob -

i gute dauernde Stellen ; Stellen suchen ern gebildetes Fräulein als i öaaiU « ii * 6367

; Le (dieselbe ertheilte 2 - / , Jahre Unterricht in eiuem Wonat ) , »
J

6
ein Dachlogis , b -stehend aus 2 Zimmern

m Ladenmädchen , ein Büffetmädchen , em feineres Kmdermädch . n , 1 9 jm auf L April zu vermieden . 8068

sowie ein Stubenmädchen , alle gut empfohlen , durch B H I
g,

. .
t „ t Q

r ( 12 im Hinterhaus ist die Wohnung tm unteren

Aaeirungs - Burean , Webergasfe 13 . °
n | Steck zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus . 8063

■ An braves Mädchen in eine kleine Familie als Mädchen allem
710 8103

i gfgtn outen Lohn gesucht . Näh .ßZrpedrtron . 8080 « W

e (stmgi
8063

8103

GUpevttto « : feswag » # « Ms . M .
_______________ ___ _________ _

6in einfaches Mädchen , welches etwas Kleider machen , auf der

Die Beerdigung des verstorbenen Rentners Herrn Mayer

Brock findet heute Donnerstag Vormittags 9 Uhr vom

Sterbehause , Helenenstratze 21 , aus statt . 8133

§
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Ü7
k ö
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- Pianran s - Marv « , „ R1in
ft, . ff i Ein braves Mädchen wird gesucht . Näheres Expedition . 8110

Ml p i i KüchenhauShälterm , Hotelköchin , Kaffeelöch n ,
W breSUCni bürgerliche Köchinnen , Hotel - Zimmermädchen ,

DiSE haus-, Küchen - , Kinder - und Landmädchen gegen h° » en Lohn m
,11 . M Wi VY. .. r . X A. M /lAHt* alefn 111PlTT n i ' f

Segen guten Lohn gesucht . NähMxpedition .

Eine Köchin , in ollen Z neigen der Haushaltung erfahren , sucht z

l . Februar oder später Stelle . Näh . Lomsenstratze 37 , Parterre . 8081

hellmundstraße 15 a , eine Treppe hoch , w rd em Mit guten

Ziugniffen versehenes Dienstmädchen gesucht . 8 •

Ein ordentliches , einfaches Mädchen sucht zum ! • Se &timt eine

Stelle als Hausmädchen oder zu Kindern . Näh . Wellritzstraße 3

M Seitenbau , Parterre . .
Gut empfohlene Zimmermädchen für Hotels und Privat

Äser, sowie Hausknechte suchen Stellung durch

Bruno Slebner ,

(D . 11,292 . ) Hochstraße 47 , Frankfurt a . M .

.5 LZ
.q

®

■
' s :

.
'
^ sjunge Frau empfiehlt stch im Wafch - N und Putzen .

'
L .I ^ unusstraße 24 im 3 . Stock .  8076

- ffS
"
rstr - be 11 wird Wasche zum Waschen und Bügeln an -

LCj ; auch werden daselbst Kunden angenommen . 6311

rzügliD
thrükis

aben1
Masse 2._

Nstwfii
rufe, fi»

chtere «
&

östÜM '

fectiou ,

Sebctg . ^
en . 75?i

in be : 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller und

Kohlenkeller , sowie im Hinterhaus der 3 . Stock und Dachstock

i - yZimmern und Küche nebst Keller auf 1 . April zu verm .

Zwei reinliche Arbeiter können warme Schlafstellen erhalten Markt -

grabe 12 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 6003

JtÄttÄÄÄÄ 14Ä ÄjSVFÄM
HM M S b ' > d ° - 6 » » lton d . ® . « » « . Kn .----

6934 e - f*
bll . Mch I . ch- N Iran MdH - u - .

, r

j
:r ^ 7Nge Frau empfiehlt sich im Waschsn und Putzen . Leit versteht , wird gesucht . Näh . Bahnhofstraße 8 , Part . 8092

xt VJ 04 o. 8076 i
@jn welches selbstständig bürgerlich kochen kann , toitb

^ ständiges Mädchen vom Lande mit guten Zeugnisim sucht

FÜTgtonatntöfrfien gesucht Hellmundstraße 25a . 8077 I eine Stelle als Hausmädchen . Näheres Stemgaffe 25 rm Hinter -

i K ’ I « ■
"

inhurlflifiae Monatsrau gesucht Emserstraße 21a , Part . 8071 I hauS , zwei Stiegen hoch .

. . . Hin SSfüt feine Wäsche wird gegen hohen Lohn gesucht I
6i täd ) tiget Schlosser ( ° uf Bauarbeit und Anschlägen )

Ha
3989 I

{ud )t Beschäftigung . Näheres in der Expedition d . Bl . 8136

t-ChoJg Mädchen , welches sauber Taillen und mit der Maschine Schreiner gesucht Karlstraße 38 0920

Ä nn wstd gesucht W -bergaffe 10 8105
@in H^uSbmfche Wucht beiI . C . « etper , K . rchgaffe 82 . 8106

Frau sE Beschäftigung im Lehrling

tarnt oieselbe Aushülffteu .. an . ^ ayeres d
^ 54 I . » ebtua , (uc6t auf Iahresstelle einen jungen , soliden

^ i? Fmu

°
suM Beschäftigung im Bügeln auf Freitags und I Kellner » otel Rheinstein in Rüdesheim . 8096

,MgS . Näh . Webergaffe 40 , Dachlogis . 0908 I » 2 — 14,000 Thlr . zu 5 pCt . auf gute erste Hypothek zu

- ZA Gesucht eine sehr geübte Maschinen - Näherin ( Howe ) große I «
J ^ ckfi. Pünktliche Zinszahlung . Näh . Exped 8065

tev - « » w -
aaf

rBauä
' ti & m « .

Im w ° I « m Md « - m Mch - r -r I ‘- '
bVtt. ir - ichl!« - i> « n, » ng g g -» W

jfaetgcffe 9 , 2 St . h . ; das , wird em KinV m Pflege genommen . I ^ -
on $u „ diren . Näb . Exped . 8098

Taunusstraße 19 im 3 . Stock wird ein Dienstmädchen im Mer I
gür einen jungen Mann ( 17 Zh « alt ) , welcher die Schule hier

iton 15 - 17 wahren gesucht . ,
8140 I

^ sucht , sucht man tn einer anständigen Familie Kost und togts .

6in Hausmädchen auf i . Februar gesucht Grünweg 1 . Nur I
gj ^ sreS bei Krauß , Faulbrunnenstraße 11 . 8074

M A- nderS Wien Zeugnissen versehene Mädchen wollen sich melden . I
Gesucht werden von 2 Damen ( Mutter und Tochter ) m einem

^ errfäiK ? tsköchi « neN suchen Stelle durch Frau I
tejren Hause 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf1 . Nprü . Offerln

® ¥lÄ W »
”

’ ■ E
mW unki C . W . 24 W « r9t to « » . » . • 81 . 8M6

^
Herrschaften können männliches , sowie weib - I

Zwei bis drn möülirte Zimmer werden in der Nähe der

fiches Dienstpersonal aller Branchen znJollen Be - | ^ rankfurterfiroße gesucht . Adrefim nut Preisangabe unter F . B .

tiittniittrtctt tebetieit pgn tzier nnp auswärts er » i abruaeben in der Expedition d . Bl . '

halten durch Frau Dörner , Kirchgasse 28 . 6882 I
man sucht in schöner , nicht zu einsamer Lage

Ein aebildetes Fräulein , Tochter eines verstorbenen höheren I
Garten , bestehend aus 9 bis 10 Zimmern , Mägdezunmer , <y

Mili ä̂rbeamten , die ihre Ausbildung in einem Kbwgl . Institut I
Ullb Keller , gegen Ende Mai zu miethen . ^ ^ " dietungm n t I. -

Mmmen Sprachkeuutuiff - besitzt und musikalisch st, flabe bt § Mieth - resp . Kaufpreises besorgt unter Lit . X . 377 dw

wünscht Familien -Berhältniffe halber Stelle als Gouvernante , I
ßxped , d . Bl . __ —

eines «>aufe § oberoiäettfAdelhaidstrabe und Moritzstraße 16 ist der zweite
ter oder im Ausland . Die besten Referenzen von distln - I euc 8135

Litten Herrschaften stehen derselben zur Seite . Der Emwtt könnte I ? ße 6 , Hinterh . , ein möbl . Zimmer zu verm . 7815

, lebet Zeit erfolgen . Jede gewünschte Auskunft eriheilt * I
Mauergasse 5 ist ein Logis mit oder ohne Laden auf 1 . April

Placirungs - Bureau , Web - rgaste 13 . 8144 ^ cauerg i 8101
- '         r - xl R11 °

N rostraße 44 ist die BebEtage , bestehend au » 1 Sa ° n und
*

2 Ummern nebst Küche und Zubehör , vom 1 . April ab zu

3
- ,Jal



8095

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Hl
von Weägfle , Friedrichstraße 2s . 205«

Ein Chef de cuisine

M - » » <* di -
in der Restauration von

S21Z F . Willy , Karlstratze 12 .

Um damit zu räumen , verkaufe ich eine große Parthte g « "

Cigarren per 100 Stück ä 1 Mk . 70 Pf ., ä 2 Mk . unü
2 Mk . 50 Pf . Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 . Ä -

Kellner - Verein .
Donnerstag den 20 . Januar : Zusammenkunft im Ver -

einslokale . Um pünktliche ; Erscheinen bittet
6 ? H

_________________ Der Vorstand .

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
«um Verkaufen und Vermieden .

B . Wagner , Lauggaffe 9 , zunächst de>

1 hi5 ^ 00 Stücke spielend ; mit Expression ,

*
Mand °l»

Trommel , Glockenspiel , Castagnetten , Himmelsstimmen ic.

Spieldosen ,
2 bis 16 Stücke spielend , Necessaires , Cigarrenständer , Schlvriin -
häuschen , Photographie - Albums , Schreibzeuge , Handschuh
lasten , Briefbeschwerer , Cigarren - Etui ? , Tabaks - und Mw
Holzdosen , Arbeitstische , Flaschen , Biergläser , PortemomM ,
Stühle rc . , alles mit Musik . Stets das Neueste emW

11 » Heller , Bem .
Jllustrirte Preiscourante versende franko . — Nur »

direct bezieht , erhält Heller '
sche Werke .

'
Z

* * Ä M aüJL MS M 119
15 a Adelhaidatrasse 15 a .

___ __________ ___ _____________
Wiesbadener Tagdlatt .

_____________

Wiesbadener Castno - Gesellschast . Reichaffortirtes Mafikalim - La « ?

Samstag öen 29 . Danuar c . Monds 7 Ahr
ergebenst eingeladen .

Tagesordnung : Neuwahl eines DirectorS und Wahl eines
Mitgliedes der Commission zur Prüfung

,
der Baurechnung .

Wiesbaden , den 16 . Januar 1876 . Der Vorstand .
. . . In Stell - Vertretung :
HL . Sartorius .

Avis für Barnen .
Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich wieder eine B

wähl in Zöpfen , Locken und Chignons (schon von 5 Ri ,
an ) vorräthig habe . Alle Haararbeiten werden dauerhaft a
elegant angefertigt . Gleichzeitig empfehle mich beim Hrraiich
der Bsllsaisou zum Ausführen der neuesten und eleganlch
Frisuren . Kunden zum täglichen Frisiren werden cngencmmm

Achtungsvoll 21 . Dading , Friseur ,
' 460 Langgaffe 37 , vis -ä - via dem „ Hotel Bitt ’

.

—
« in — rr ~r ; r - ___________________

8079 ’
Urauzöstsch von einem geprüften Franzoien . (3iut »

bei
^

A ^nb 12 Mark zu verkaufen Franzose gibt die richtige französische Aussprache . ) Näherei -
be , A . Mollath , MaurUiusplatz 7 . 8088 : (Profefforen - Berein ) M . Favrat , Mauergasse 2 , Bel - Etage . W

(ber befterr Zech
SVVytril „ Hafeuwiurel "

, ^
reine , gewaschene Nußkohlen für ReguÄ

'
»andlill

empfiehlt sich in Zubereitung von Diners , Soupers
Näheres ertheilt Herr Hornecker , Chef des Herrn W
von Fürstenberg , Sonnenbergerstraße 23 . 8#

Storchnest . 8097

Heute Abend : Metzelswppe «
Aechte Frankfurter Würstchen ,

„ Pfalzer Bratwürstchen ,
Gothaer Fleischwurst ,

, , Cervelatwurst ,

Braunschweiger Cervelatwurst ,

„ Zungenwurst ,

„ Mettwurst ,
ital . Salami

sind wieder frisch eingetroffen bei

Frische Schellfische
M <» w . - m M C . Zollmann ,
LL _ _ 15a Adelhaidstraße 15a .

Englische Herrenkragen
« nb Bmden , sowie Bielefelder Hemden in schöner Auswahl empfiehlt478 F . Lehmann , Goldgaffe , Eck - der Grabenstraße .

I
Eiserne Tragbalken von der Burbacher

Hütte , beste Qualität , in verschiedener Höbe und Länge
liefert zu sehr billigen Preisen
8094 <2 . Schöller , Dohheimerstraße 14 .

Sargmagazin Saalgasse 26 .
Särge in allen Größen zu den billigsten Preisen find zu haben

August Pfeiffer . 6518

Stärkung des
Haares , p - r Glas 20 Pfg .

empfiehlt _
H . Knolle , Langgaffe 6 . 8072

Md Muftkslie « empfiehlt zum Verkauf und B
Wb _____ __________

A . ScheDemberg , KirchgoK
Pianoforte - Lager (Verkauf & MietheJ

Musikalien - Handlung & Leih - Insti
^ l006 Adolph Abler , 27 Taunusstrasse

Ule SpalierlanbeHabrik von W . lii
„ n . Dotzheimerstratze ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Lauben , Sn
beugangen , Waudbekleiduugen und Einfriedizuq
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf z-j
recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten ft
zur gefl . Auswahl bereit . ! 8

Unterzeichneter empfiehlt sich tm Holzkleiumacheu bei billigster i
nnb prompter Bedienung . « . Jung , Marktplatz 3 , Hth . 7993 !

hr tlbw$ elillta6e ? 9 find eingemacht - Bohnen , Sauer - -
traut und Aepsel zu haben .

---- -
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gesammtes Lagerbestünde .

Sämmtliche von meiner Concnrrenz offerirten

Artikel sind zur gänzlichen Räumung der Bestände

erstaunlich billig
"

zum Verkaufe gestellt .

HF
* Ausverkauf von Glaev - Handschuhen .

S >
„

„ „ 3 - und 4 - knöpfigen » „ * ? P * 12 " ' 1 P - « •

hhtocbitoCtt Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fl . bis 1 fl . 24 ir .

Vorzügliche schwarze GlacS - Haudschuhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders . Cravatten für Herren

und Damen unter dem Einkaufspreise .                                                                    t > o » e «,

2550 Adolph ISeiEaaerdlsager , 13 8 ? 1A neue Kolonnade 13 8 » 14t »

Chemische Wasch - und Garderobe -

Reiniguugs - Anstalt
7 grosse Burgstrasse 7 .

Alle Herren - und Damenkleider , Teppiche , Polfier , Pelze rc .

werden trocken gereinigt und alle Flecken beseitigt . 5610

Aimmsrmann
'
sche , hier noch nicht existirendr

Tuffstein - Grottensteine
In den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlogen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet - ,

Weg- und Grab - Einfassungen , können bezogen werden durch daS

technische Bureau Langgasse 39 , woselbst Muster zur Anficht

aufgelegt find .
8929

Zu verkaufen ev . zu vernliethen
eine Billa — Blumenstratze 11 » . Sogleich beziehbar .

Bezüglich der Einsichtnahme der Btlla daS Nähere zu erfragen
Erünweg 1 oder Leberberg 2 . ________________________

i88 ^ 9

Sargmagazin Wellritzstraße 9 . g

Agentur
der Bereinigungs - Gesellschaft für Steinkohlenbau

zu Kohlscheid bei Aache « .

Lager am Taunus - Vahnhos .

Magere und Flammkohlcn . Förder - , gewaschene Würfel - , Nuß -

und Stückkohlen . Sorgfältigste Separation . Zur Stuben - und

Küchenfrueruna , sowie Backsfenheizung vorzüglich geeignet .

Bei richtiger Behandlung übertrifft diese Kohle jede andere an

Sparsamkeit , Reinlichkeit und Bequemlichkeit . Rauch - und rußfreie

Verbrennung . — Beste Ziegelkohlen .

Bestellungen — Waggon - und fuhrenweise , auf Verlangen Uber

die Stadtwaage werden zu den billigsten Tagespreisen

entqegenaenommen von den Herren G . Bücher , Wilhelm -

flraße 18 , A . Kortheuer , Nerofiraße 26 , F . A . Müller ,

Wellritzfiraße 13 , J . W . Weber , Moritzstraße 18 , sowie von

dem Agenten

6975
_______

O . Wenzel , Bleichstraße 6 .

Ankauf von Kleidern , Mödcl , Antiquitäten , Oelgemülden ,

altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsern aus

der alten Zeit , alten , goldgestickten StaaU -Uniformen , alten Waffen rc .

bei F . A . Gerhardt , Kirchgasse 22a . 2644



Wiesbadener Lagblatt .

berliner Flora !
Ziehung nahe bevorstehend !

Die Gewinne bestehen in massiv silbernen Taselservicen
mit Blumengarnirung , completen Equipagen , Mobiliaren ,
Concertflügeln rc , rc . und repräsentiren einen Gesammtwerth
von 245,000 Mark .

Loose ä 3 Mark allein zu haben bei
100 W . Speth , Langgaffe 27 in Wiesbaden .

Grosse Verloosang
von

^ ewerbserzeugnissen aus der AwerKchasse .
Den 24 » Januar l . I . findet die Ziehung im Rathhaus¬

saal unter polizeilicher Aufsicht statt . Bis zum 20 . d . M . ist der
Loosenverkauf bei den bekannten Verkaufsstellen ; von da bis zur
Ziehung nur noch in der Gewerbehalle .

_____________
173

Unsere neuen Häuser mit Gärten , Rheinstraße Nr . 55 , 57
und 59 , sind zu verkaufen oder auch die Logis , jedes bestehend aus
4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den 1 . April k. IS . oder
auch früher zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 23 .
5293

__
A . Meier & Cons .

Zu verkaufen
rin Landhaus für eine Familie , elegant (GaS -- und Wasser »
leitung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die Prachtvollsten Thäler
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cur -
Hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh , Exped . 497

Alltianif .üund Ku « stgege « stkUÄe werden I
anuquiliilljen zu den Preisen angekauft . !
446 He « « . alte Kolonnade 44 .

Herrnttelder werde « r - parirt uud cheMisch ae °
reimgt , sowie Hosen , welche durch düs Trage »; zu kurz ueioorden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
494

_
W . Hach , Häfnergaffe 9 .

^ /ne Parlhie ächte , abgelagerte Habauua - Cigarre « werden
zu sehr billigen Preisen ( von einem Privatmann ) auch in einzelnen
Kistchen ä 100 Stück abgegeben . Näb . Exped .

________
Gejucht ein ersahreuer Lehrer , um einen 14jährigen

Knaben im Rechnen und in Wiffenschaften zii unterrichten . ;
Persönliche Anmeldungen Gartenstraße 4 b . 8067

G . B .
Schriftliche Antwort , nein ! Was ich in Uebereilung gethan , kann

nach Ueberlegung doch nur bereuen .
8153

____________________ _ ______ Eine Fremde . I
Eme goldene Broche wurde von der Sonnenberuerstmtze

'

nach dem Nerothal und Paulinenstift verloren . Gegen gute Be - ?
lohnung abzugeben Sonnenberge ! straße 33 . 8069 i

Sonntag auf Montag Nachts 2 Schlüssel , zusammengebunden ,
‘

verloren . Dem Wiederbringer eine Belohnung in der Exped . 8078 \

Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß unser i
geliebter Sohn und Bruder , Reinhard Hühner , s
nach langen , schweren Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist . !

Die Beerdigung findet Freitag den 21 . Januar Nach¬
mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Wiesbaden , den 19 . Januar 1876 .
8155 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Auszug aus den Civilftandsregister « der
Stadt Wiesbaden .

18 . Januar .
Geboren : Am 16 . Ian ., dem Accise -Einnehmergehilfen Ernst Sr

e. S . — Am 15 . Jan , dem Schreinergehilfen Friedrich Benn e. ® . V
Friedrich . — Am 12 . Jan ., dem Tüncher Johann Altenheimer e. $

'
»

’

Rosa Catharine Elise . — Am 15 . Jan ., der « nverehel . Büglerin Smigs
Wallauer e. T ., 31. Elise Johanna . — Am 17 . Jan ., dem Tünchergebi !!.,,
Franz Becht e. S ., 31. Franz Jacob . — Am 17 . Jan ., dem Schreinergehü ' i
August Ssaias e. T . — Am 16 . Jan ., dem Küfergehilfen Christian Fey e r— Am 18 . Jan ., dem Taglöhner Adam Ehl e. S . — Am 15 . Jan .,
Schreiner Friedrich Link e. S . — Am 17 . Jan ., dem Hauderer FriedrL
Blum e. T . — Am 16 . Jan , dem Tüncher Franz Hänchen e. t . G .

Verehelicht : Am 18 . Jan ., der Bäckergehilse Wilhelm Carl Friedrij
Heinrich Kegel von Dillenburg , wohnh . dahier , und Elisabeth « Hofmann rot
Schiesheim , A . Diez , bisher dahier wohnh . — Am 18 . Jan ., der Schad-
machergehilfe Johann Carl Anton Roffel von Kemel , A . L .- Schwalbach
wohnh . dahier , und Apollonia Senft von Sponsheim , Kreises Bingen , bitt »
dahier wohnh .

Gestorben : Am 15 . Jan ., Auguste , T . der König !. Premierlieutenanis
Josias von Heeringen , alt 2 T . — Am 17 . Jan ., Christine , T . des SpenalnS
Philipp Josef Kühn , alt 14 I . 14 T . — Am 17 . Jan , Johanna Somit,T . des Schreinergehilfen Wilhelm Krämer , alt 1 I . 5 M . 25 T . - gm
17 . Jan ., Friedrich , S . der unverehel . Köchin Anna Preußen von Kam!
alt 2 M . 12 T . — Am 17 . Jan ., Henriette , T . des Sattlers Carl Löw
alt 1 I . 9 M . 2 T . — Am 17 . Jan ., der verw . Rentner Mayer Brock wit
Posen , alt 65 I . — Am 17 . Jan , Peter Carl Anton , S . des Fuhrmoni
Martin Beckhaus , alt 3 I . 2 M . 28 T .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 18 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends . w

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtig !«it ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro Qm par . Cb ."*) Die Baromctcrangaben

535,15
- 1,0

1,75
96,1
S . W .

schwach
bedeckt .
Regen .

ind auf 0

384,62
+ 1,8

2,14
91,6
S .W .
mäßig ,

bedeckt .

Grad R . r

885,93
+ 1,6

2,21
96,2
S .W .

schwach .

bedeckt .

20,0
ducirt .

835,14
. + 0,80

2,03
94,63

Tages - K « le « der .
Vermamnte Kunss -Aurstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich um

10 Uhr an geöffnet .
Heute Donnerstag den 20 . Januar .

Mdcheu -Zeichneuschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus !« Wierdadm . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Verein für Vassauische Alterihumskunde und keschichtrsorschung . Abendi

6 Uhr : Versammlung im „Grünen Wald " .
Vritter Vortrag des Herrn Dr . Brehm Abends 7 Uhr int Saale des „Hotel

Victoria " .
Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein . Abends 8 Uhr : Kitzuri

tnt „Rheinischen Hof '
, Neugaffe .

Sewerbliche Abendschule . Abend » von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wochen -Mchnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Kellnervdrein . Zusammenkunft im Verein - lokale .
Singaea - enne . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Männer -Sesangverel » . Abends 81/ » Uhr : Probe . 261
Kriegerverein „ Germania " . Abends 9 Uhr : Gesangprob « im Bereinslolalk .
Königliche Schauspiele . 16 . Vorstellung . (77 . Vorstellung im Abonnement .-

„ Hans Heiling . ' Romantische Oper in 3 Akten und einem Bor-
spiele von Eduard Devrient . Musik von Heinrich Marschner .

Morgen Freitag den 21 . Januar .
Königliche Schauspiele . 17 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnemem .

Zweite Gastdarstellung der Frl . Clara Ziegler , Königl . Bayerische
Hof -Schauspiclerin . Zum Erstenmal « : . Brunhild ' . Eine Tragödie
aus der Nibelungensage in 5 Aufzügen von Emanuel Geibel . BrunW :
Frl . Clara Ziegler .

Rafsa « ischs Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6.+ - 8 . - 9 . 13 .*+ — 11 . 10 .* + - U -60.

2 . 88 .f — 8. 56 * — 4 . 48 (bis Mainz ) . — 5 . 80 .*+ - 6 . SO.f - 7. 16.
8 . 55 . - 10 . 3 (biS Mainz ) . ,

Ankunft : 7 . 48 . — 9 . 12 * — 10 . 83 .+ — 11 . 35 .* — 1 . l .f — s -8 ’

8 . 86 (von Mainz ) . - 4 . 81 . - 5 . 7 .*f — 6 . 26 (von Mainz ) . - 7. 64
8 . 82 .*f — 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7. 40 . — 8 . 59 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4. SS
8 . 20 (bis Rüdesheim ) .

» nkunst : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6. 88.
7 . 43 .* — 9 . 5 .* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .
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Frankfurt , 18 . Januar 1876 .
Zeld -Eourfe .

50 Pf . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
15 - 19 „
28 - 33 ,
64 - 69 ,
16 - 19 .

Wechsel -Eonrse .
Amsterdam 169 30 B .
Leipzig —
London 203 40 B . 25 G .
Paris 80 80 G .
Wien 175 70 SB.
Frankfurter Bank -DiSconto 6 .
Reichsbrnk -Disconto 6

Pistolen (doppelt ) . 16 Rni .
holl . 10 fl .-Stücke . 16 „
Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .-Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 „
Imperials . . . . 16 ,
Dollars in Gold . 4 .

Diesterweg
' s Testament ( 1865 ) .

Lein Gutachten über Ilandesschulen ober allgemeine Volksschule ?

( Fortsetzung .)
9) DaS ist die Realifirung des richtig aufgefaßten Begriffs der

Gleichheit in der den deutlichen Zwecken und Forderungen der Natur ent -
sprechenden vernünftigen Organisation der Gesellschaft , zu oberst in der
demokratischen Republik .

So viel , wie oben angegeben ist , hat der einzelne Mensch von der
Aesellschaft, in die er hineingedoren wird , zu erwarten und zu fordern : die
Ausstattung zur Erreichung seiner Bestimmung ; aber mehr nicht . Die
Art der Anwendung der ihm an - und in ihm ausgebildeten Kräfte ist sein
eigenes Werk , soll es sein und bleiben . . Jeder ist seines Glückes Schmied ' ;
ober die Bedingungen zur Erreichung der Bestimmung und des Glücks
nach der Verschiedenheit individueller Begabung , selbstständig und frei ge-
wählten Lebenszwecke sind in der Jugend in allen in gleicher Weise zu
begründen .

10) Also noch einmal : Gleichheit in der Bildung der Jugend der Nation ?
in denselben Anstalten , zuoberst nach den ewig gleichen Bedürfnissen der
menschlichen Natur , demnächst und untergeordnet nach den Verschie - «
denheeten der Zeiten und der Orte , - in dieser zweiten Beziehung anders 5
im 19. Jahrhundert als im 16 . und im Mittelalter , anders in See . und

'

Handelsstädten als im Binnenland « u . s. w ., in ewig fortschreitender Ent - >
Wicklung.

Nach diesen Grundsätzen verfährt eine nach Natur - und Vernunstgesetzen ;
conflüuirte und ihnen gemäß handelnde Gesellschaft .

Wie aber , wenn eine Gesellschaft nicht will , d . h . wenn diejenigen ,
welcheüber ihre Organisation , ihre Thätigkeit u . s. w . zu verfügen haben ,
nicht wollen . Nun freilich , so lange diese nicht wollen , sei es , weil sie die
Zweckmäßigkeit und Richtungen der gestellten Forderungen nicht einsehen ,,e vielleicht für unzweckmäßig , schädlich lind verderblich erachten , sei es , daß
ste ihre Pflicht dazu nicht anerkennen , so lange bleiben die Grundsätze
Theorie werden nicht Wirklichkeit . In beiden Fällen hat man seine Zuflucht
zur Aufklärung zu nehmen , indem man die Prinzipien des wahren

ln $ Licht stellt und die gegen die Zweckmäßigkeit und
Nützlichkeit erhobenen Einwürfe widerlegt . Neber die Prinzipien sind oben
die Thesen aufgestellt , auf die Einwürfe ist nun einzugehen . Finden jenebei gründlicher Ueberlegung Billigung und Zustimmung , und wird die Rich -
t' gkeit dieser eingesehen , so steht zu hoffen , daß die Gesellschaft dann auch will , f

II . Die Einwürfe .
I ) Es fehlen die Mittel , es fehlt das Geld .

, ,
w-an die Ausbildung der Jugend in der einen und gleichen Weise»mal als Pflicht , als Pflicht der S taatsg esellsch aft erkannt , so

folgt von selbst , daß dre Kosten der betreffenden Einrichtungen als Staais -
anftatten au « den Staatsmitteln bestritten werden müssen .' ) Bestreitet und
behauptet nun Jemand , daß es an diesen Mitteln gebreche , so behauptet er ,b°ß es , „ ochst der Sorge für Sicherheit , Ordnung und Erhaltung des« anzeu, an den Mitteln für die allerunentbehrlichsten , nothwen -’W * und wichtigsten Anstalten gebricht , so behauptet er , daß die Staats -
g- mfchaft ganz unfähig fei , eine ihrer ersten und dringendsten Aufgaben zu' h" r obersten Pflichten zu erfüllen , d . h . er behauptet , daß die
Mschoft sich erst in den ersten und rohesten Anfängen dec Kultur be -
S6L, ® tc Einwand ist nichtig in den Kulturstaaten der Gegenwart ;
wL k iUt Realisirung obiger Zwecke sind in ihnen , wie die ost so ver -
E ?» Wn Ausgaben für weniger wichtige nicht all zu selten für ver -
derbliche Zwecke beweisen , , n H ü l l e und F ü l l e vorhanden .

Geselsichast muß für ste aufkommen . Denn die Erreichung der be -
7, »«

"
,
yme (fA Interesse Aller , nicht blos der Individuen , die

@in
f
™ 9 Kllhaftlg werden , sondern im Interesse des Gesammtwohls .

die S Ulcht blos roh für sich, sondern auch und wesentlich für
Einzelnen Elternpaaren uud ganzen Schichten der Gesell -

twnn fw ^ ur will
^ len unb ^ hlen wirklich , der Gesammtheit nicht ,

,S i « b
®

61 c
® ‘ 6 61 ® ‘ ° m 8 " b " R ° hheit der

unh unanständige Kleidung , Unreinlichkeit an Händen , Gesicht
(iiuelÄ plebei,scher Dialekt und rohe Worte u . s. w . Alles wahr an
biMn svJIkbl,Dtbr {? ' ab ?r, ® Uem zuvor zu kommen , oder die übertrie -
diir» Jtnb Ä beseitigen . Zerriffene Kleider lassen sich flicken ober

« setzen . Aus dem Anblick grober Bekleidung lernt das von

Schulgeld geht es auch , aber schwieriger ; der Grundgedanke wird

Lernmittel mit einbegriffen!
^ ' b <" f,n6 ' Amtliche Lehr - und

feineren Stoffen umhüllte Kind Bescheidenheit in Ansprüchen . Gegen die
Unreinlichkeit wirken die Eltern , die Kinder selbst und — eine der herrlichsten
Gaben der Natur : das Wasser . Das Sprechen im Dialekt verunedelt nicht ,
mit ihm lernt man gewissermaßen eine neue Sprache , hochgebildete Menschen
haben ihn gesprochen und sprechen ihn noch . Gemeinen Worten beugt die
Diseiplin und Haltung der Schule vor , und sogenannte vornehme Kinder
vernehmen ihrer in den Gesindestuben oft mehr als unter den Kindern der
Straße . So schlägt das , was für verwöhnte Augen und Ohren abschreckend
ist , unter erziehender Leitung der Schule nicht blos für die an Rohheit , son¬
dern auch für die an feinere Sitten gewöhnten Kinder zum Bortheil auS
und wird zum Moment erziehender Thätigkeit ' ) . Der Umgang und das
Beispiel der der Natürlichkeit näher stehenden Kinder entwöhnt von Zimper¬
lichkeit , Affektation , Ueberverfcinerung und ästhetisirender Uebertriebenheit in
Worten , Sitten und Gewohnheiten , wie Herr Dr . Roe in Hamburg in seiner
zweiten , den vorliegenden Gegenstand betreffenden Schrift sehr richtig bemerkt
hat . Was aber noch eine Hauptsache ist : das in günstigeren Verhältnissen
lebende Kind lernt ungünstigere kennen , lernt unterscheiden zwischen Aeu -
ßerem und Innerem , daß das Kleid nicht den Werth des Menschen bestimme ;
denn es macht die ethisch wichtige Erfahrung , daß der vielleicht anfangs
gering geachtete Mitschüler sich durch Begabung , Fleiß , Gehorsam unb andere
Tugenden auszeichnet , kurz : lernt wahre Humanität .

Was den Vorwurk größerer sittlicher Rohheit der unteren Klaffen als
der oberen betiifft , so lehren Erfahrung und Geschichte , daß die Extreme sitt¬
licher Rohheit an den beiden Enden der Skala der Menschheit , an dem
untersten und an dem obersten gefunden werden ; in Bezug auf den ersteren
ist aber zugleich die notorische Thatjache zu eonstatiren , daß keine Klasse der
menschlichen Gesellschaft die sogenannten gemeinen und armen Leute an
Mitleid mit dem Unglück (sie haben es empfunden ) , an Bereitwilligkeit zur
Hülfe , an Dienstfertigkeit und ähnlichen Tugenden übertrifft . Das Laster
des Geizes — nach der Bibel die Wurzel aller Uebel — ist nicht unten ,
sondern oben zu suchen . ( Fortsetzung folgt .)

? Berufungskammer vom 19 . Jan . Am 11 . Januar 1875 kam
Abends spät der Korbmacher Sauerwald aus Göttingen in betrunkenem
Zustande in ein Haus in Unterrosphe , Kreises Marburg , und setzte sich hier
hinter den Ofen . Er blutete am Kopfe , und schien die Verletzung von einem
Fall auf das Eis herzurühren . Da der Fremdling sich nicht gutwillig ent¬
fernen wollte , ging der Hauswirth in eine benachbarte Spinnstube und
forderte die dort anwesenden Burschen auf , ihm behilflich zu sein , seinen
unliebsamen Gast zu entfernen . Die Burschen ergriffen ihn , unb während
er das Messer zog , hieben sie mit Stöcken auf ihn los , und als er nicht
gehen wollte , wurde die Lection wiederholt . Gegen Mitternacht verließen
einige Burschen die Spinnstube und fanden den Menschen noch auf der
Ortsstraße liegend ; sie schlugen nochmals auf denselben , schleiften ihn schließlich
in das Backhaus und legten ihn dort auf Stroh . Am anderen Morgen
fand man ihn tobt vor . Die Obduction hatte ergeben , daß der Verstorbene
zahlreiche Verletzungen an sich trug ; ob dieselben aber den Tod verursachten ,
konnte nicht ermittelt werden . Sechs Burschen aus Unterrosphe wurden
deßhalb in den Anklagestand versetzt wegen Theilnahme bei einem Angriff
auf einen Menschen mit tödtlichem Erfolg . Vor der Strafkammer des
König !. Kreiszerichts zu Marburg erfolgte Freisprechung der Angeklagten
unb aus die vom Staatsanwalt eingelegte Berufung wurde da « freisprechende
Erkenntniß von dem Königl . Appellationsgericht in Cassel bestätigt . Hier¬
gegen legte der Ober -Staatsanwalt zu Cassel die Nichtigkeiisbeschwerde bei
dem Ober - Appellationsgericht in Berlin ein und letztere « hob da « Urtheil
der Berufungskammer in Cassel auf und gab die Verhandlungen zur Ent¬
scheidung an das hiesige Berufungsgericht ab . Rach stattgehabter Verneh¬
mung von Zeugen und Sachverständigen , Herrn Professor Horstmann in
Marburg, ' beschließt der Gerichtshof , daß die Sache vor das Schwurgericht
zu Marburg , als zu deffen Zuständigkeit gehörig , zu verweisen sei .

? Polizeigericht vom 19 . Jan . Auf die Klage eines Zimmermeisters
von hier gegen einen Schutzmann wegen Körperverletzung erkennt dar Gericht
auf Fr ei sprech un g , da durch die vernommenen Zeugen in keiner Weise
als erbracht angesehen wird , daß der Beklagte dem Kläger die angebliche
Körperverletzung zugefügt hatte . Nach § . 509 der Strafproeeßordnung mußten
auch dem Kläger die Kosten des Verfahrens zur Last gesetzt werden . — Zwei
bei einem Kaufmann in Biebrich wohnende Taglöhner kamen in der Nacht
vom 25 . auf den 26 . September v . I . nach Haus , versuchten in deffen
Wohnung einzudringen und da ihnen dies nicht gelang , schlugen sie etwa
6 Fensterscheiben ein und beleidigten außerdem ihren Hausherrn durch ge¬
meine Schimpfworte . Wegen Sachbeschädigung und Beleidigung wird der
eine der Taglöhner zu einer Geldstrafe von 60 Mark ettent . 6 Tage Gesäug -
niß und der andere wegen Sachbeschädigung zu einer Geldstrafe von 40 Mark
eoent . 4 Tage Gefängniß und Beide in die Kosten des Verfahrens verurtheilt ,
— An einem Brunnen zu Kloppenheim geriethen zwei daselbst wohnende

?
frauen von Eisenbahnbediensteten in Streit , wobei eine der anderen wahr -
cheinstch mit einem Krug auf das Auge geschlagen , daß die Verletzte ohn¬

mächtig zusammensank und stark am Kopfe blutete . Wegen dieser Mißhandlung
erkennt das Gericht gegen die Angeklagte auf eine Geldstrafe von 90 Mark eoent .

*) Es könnte hier Jemand , ohne daß sie hier Anwendung finden könnte ,
der Neuerung jenes Göttinger Professors gedenken , der aus die Mahnung ,
seine Zuhörer zur Milderung ihrer Rohheit

'
mitunter in seinen Familienkreis

aufzunehmen , erwiderte : »Ich habe nicht Lust , meine Töchter zum Schleif¬
steine für die Herren Musensöhne herzugeben . "
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Berlag der ^ Schelleilllerg ' schen Hof -Buchdruckerci in Wtesbadtii . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gr ei binWie - badeii .
1 JÖnWflM

Zuversicht empfohlen werden .
* Der „R .-A . " veröffentlicht dar von dem Kaiser vollzogene Gesetz vom

6 d M , wonach der Bundcsralh befugt ist , zu bestimmen , daß die Ein -

thalersttlcke deutschen Gepräge «, sowie die in Oesterreich bi « zum Schlüsse
de« Jahre » 1867 geprägten BereinSthaler bi » zu ihrer AußercurSsetzung und

noch an Stelle der ReichrsilbermUuzen , unter Berechnung de » Thaler » zu
3 Mark , in Zahlung anzunehmen find .

• Der Präsident de » Staats -Ministerium » hat bezüglich der Benutzung
der Staatsarchive folgenden Erlaß an den Director der Staatsarchive ge¬
richtet : » Snf Ihren Bericht vom 3 . b. M . genehmige ich, daß Sie , sowie
die Vorstände der Provinzialarchive bei der Benutzung archivalischer Do¬

kumente zu wifsenschaftlichen Zwecken von der durch dre Bersügung tw
19 . Dkcember 1856 und die Instruction vom 31 . August 1867 (Min .-W.
f. d . inst . Beriv . de 1867 S . 827 flgde .) anzeordneten Revision der gemachtkr
Notizen und Excerpte Abstand nehmen . Rur wenn der Benutzer von einer,.
Docnmente vollständige und wörtliche Abschrift nimmt , ist die Frage , cb
dieses zulässig , dem Archiv -Vorstande zur Prüfung und Entscheidung vorhn
vorzulegen . Der Benutzer ist vor Beginn seiner Arbeit durch Handschlag zu
gewissenhafter Befolgung dieser Vorschrift zu verpflichten . Die Unterzeichnung
der bisher angeordneten Reserve fällt weg ."

— Dringende Depeschen genießen bekanntlich einer neueren ®w.
richtung zufolge den Vorzug , gegen Zahlung der dreifachen Gebühr vor
allen anderen vorliegenden Depeschen ohne Aufenthalt abtelegraphirt iu
werden . Die Einrichtung ist besonders in Börsenkreisen m,t Freuden begrüßt
und bereits vielfach in Anwendung genommen worden . Auch der unver¬
meidliche Spitzname ist schon gefunden . Man nennt sie „Galopp -Depeschm ".

— Bei der in diesem Jahre statifindendcn Vermehrung der telegraphischen
Bitriebsmittel wird neben Herstellung einiger für den Verkehr größerer
Orte erforderlichen Telegraphenleitungen namentlich auch die Vermehrunz
der telegraphischen Correspondenzmittel für kleinere Orte in ’S Auge gefaßt
werden . Dio an diesen Orten etwa schon vorhandenen Telegraphen¬
ämter sind in der Regel ausschließlich auf die Benutzung von Telegraphen ,

leitungen angewiesen , in welche gleichzeitig eine verhältuißmäßrg große Zahl
anderer Telegraphenämter eingeschaltet sind . Da zu em und derselben Zut
immer nur je zwei Stationen einer solchen Leitung mit einander corre-

spondiren können , so wird die Correspondenz der anderen Stationen mehr
oder minder verzögert . Diesem Mangel soll durch die Herstellung weiter «

Telcqraphenleitungen zwischen den betreffenden Orten abgeholfen werden.
Auch liegt e» in der Absicht , Reichstelegraphenämter in mehr als 200 Orten

«inzurichten , welche bisher boi verhältnißmäßiz großer Entfernung von be-

stehenden Reichstelegraphen -Uemtern entweder keine Telegraphenstation haben,
oder nur mit Eisenbahn -Telegraph -nstationen versehen sind . Neben den zur
Erreichung der vorgenannten Zwecke erforderlichen 1900 Km . neuer Stangen -

linie und 5000 Km . neuer Drahtleitungen sollen , wie auS den RetchetazS -

verbandlungen bekannt ist , die der Telegrapyenverwaltung bewilligten St -d-

,nittel zur Herstellung einer unterirdischen Versuchsleitung m großem

Ausdehnung und zur Herstellung einer vollständig pneumatischen Beförderung
von Telegrammen in Berlin Verwendung finden . Die letztere Anlage rotrt

als unterirdische Dampfpost jedenfalls dazu beitragen , nicht nur di - Be¬

stellung eingegangener und die Aufgabe abgehender Telegramme zu crlr .mtetti,

sondern auch den telegraphischen und brieflichen Verkehr innerhalb der stab :

selbst zu beschleunigen . (R .-A .)
— (Communalbesteuerung der Eisenbahnen .) Der Aerem

der Privat -Eisenbahnen im Deutschen Reiche beschäftigt sich, wie eS m dn

„ Zeitschr . ins Vereins für Eisenbahnen " heißt , zur Zeit mit der Ausarbeitung
einer Denkschrift über die Besteuerung des Einkommens der Eisenbahnen
durch die Communen und Kreise . Dieselbe ist b : S auf die « chlußredactm
vollendet und wird in Kurzem der preußischen Staats -Regierung , durch welche
die preußischen Staats - und Privatbahn -Berwaltungen zu einer Aeuxerung
über diese Frage aufgefordert sind , überreicht werden können . Der Äerew

wird nicht allein die Unbilligkeit der Besteuerung selbst und des davei von

den Tommunen und Kreisen gegen die Eisenbahnen beobachteten Venahttili

darthun und kritisch beleuchten , sondern auch Vorschläge Über eme anderwei «

Reaulirung machen , welche den einmal bestehenden Verhältnissen Rechnung

tragen , zugleich aber den überall hervorgetretenen Mißbrauchen Emhm

thunM .
? 2 ^ xnSd -auer der Landleutr .) Bereits feit langer Zeit

hat man beobachtet , daß die ländliche Bevölkerung sich einer längeren Lebens¬

dauer erfreut , als die Bewohner der Städte . Allein genaue Ziffern , welche

dies Verhältniß bezeichnen , waren bisher noch nicht gefunden . Nun hat vor

Kurzem der Generalregistrator von Großbritannien ziffermaßige Nachwe.fe

in dieser Beziehung veröffentlicht , welche von großem Interesse sind . Unter

zwölf Claffen der Bevölkerung erreicht nach dem englischen Bericht die der

Landleute die längste Lebensdauer . Beobachtet wurden 825,747 Personen

bäuerlichen Standes , 31,720 im Alter von 25 - 35 Jahren , 48,378 im « 1t«

von 85 - 45 Jahren , 53,603 im Alter von 45 - 55 Jahren , 45 585 von

55 - 65 Jahren , 28,660 von 65 - 75 Jahren , 11,368 von 75 - 85 Jahre »

und 1711 von 85 Jahren und darüber . Die Mortalitätsziffern waren für

die Altersclasse 35 - 45 9 , von 45 — 55 12 , von 55 — 65 25 , von 65 - 7o oo

von 75 - 85 148 und für die von 85 Jahren und darüber 324 pr°

Mille . Vergleichen wir diese Zahlen mit den hinsichtlich der Altersclasse »

correspondirenden der Arbeitcrclasse , so zeigt die letztere eme » eor

talität von 13 , 17 , 29 , 68 , 174 und 418 pro Mille . Die sangen
Lebensdauer der Landleute im Alter von 35 Jahren und darüber ist hierum

geradezu erstaunlich . Daffelbe V -rhältuiß ergibt sich aber keineswegsi W

den Alterkclassen unter 35 Jahren , im Gegentheil »st hier die Sterb .lcht u

der Arbeiter erheblich geringer , al » die der Landleute . Während bet o

Arbeitern in England die Altersclasse von 25 bis 35 Jahren eine Sterbim

keil von 9,79 pro Mille ergibt , stellt sich die der Landleute ans . 10,15jw
Mille . Sehnliche Resultate fand man übrigen » auch in Amerika ,m Staa

MaffachusettS , wo man die Sterblichkeit während 30 Jahren genau beobacht-!

und nachgewiesen hat , daß die Lebensdauer der Landleute eine erhebt »

längere sei . Unter 10 Elasten , in welch - man die Bevölkerung von Masiachu 'M

cingetheilt hatte , war die der Farmer die günstigste , ihre mittlere Leben

dauer war 65 Jahre , während die ihr nächststehende , der Maschlnenarbeier ,

nur 48 Jahre , die der Schuhmacher nur 44 Jghre zählte . (SaSnsche Zlgü

8 Tage Gefänqniß und auf eine an die Klägerin zu erlegende Buße von 80 Mark ,
sowie zum Ersatz der Kosten . — Die Klage eines Wirthes zu Sonnenberg
gegen einen dortigen Oeconomen wegen Beleidigung findet ihre Erledigung da¬
durch , daß zum gütlichen Ausgleich der Sache der Beklagte sich dazu
versteht , die Kosten zu tragen , außerdem innerhalb 14 Tagen an die hiesige
Armenaugenheilanstalt den Betrag von 12 Mark einzahlt . — Zwischen zwei
Nachbarn in Heßloch entstand am 18 . October v . I . wegen eines in dem
Brunnen des Einen ertrunkenen Hundes ein Disput , wobei die Fran des
einen Nachbarn von dem anderen durch Worte beleidigt sein soll . Die hierüber
vernommenen Zeugen wollen nichts gehört haben und erfolgte Freisprechung des
Beklagten und wurden dem Kläger die Kosten des Verfahrens zur Last gesetzt . —

Da » Verhältniß eine » Junggesellen mit einer verheiratheten Fran hatte zur
Folge , daß deren Ehe getrennt wurde . Stach und nach ist aber die Liebe
erkaltet und sucht nun die Frau ihren früheren Liebhaber auf Weg und Steg
zu verfolgen , ihn auf offener Straße thätlich «uzugreifen , auch hatte sie be-

absichtigt , denselben von seinem Dienst zu bringen . Am 17 . September v . I .
trafen nun Beide an der Schiersteiner Chaussee Abend » zwischen 6 und 7 Uhr
zusammen , wobei nach kurzem Wortwechsel der junge Mann seiner früheren
Geliebten eine Tracht Prügel zuerkanute . Der Beklagte stellt die » nicht in
Abrede . Mit Rücksicht jedoch auf da » eingehalteue Benehmen der Klägerin
ist der Beklagte gereizt worden und hat da « Gericht eine geringe Geldstrafe
von 6 Mark für augemeffen erachtet . — Ein Fräulein von hier , jetzt Gouver -
nanU in Ungarn , ist von einem hiesigen Photographen in so starker , ehren¬
rühriger Weise beleidigt worden , daß da » Gericht gegen den Beklagten eine

Geldstrafe von 250 Mark eventuell 21 Tage Gesäugniß dem Falle ent¬

sprechend für angemessen erachtete . — In einem Termin vor dem Eivil -

richter ist eine Frau von einer anderen durch Worte beleidigt worden .
Die Beklagte gibt vor Eintritt in die heutige Verhandlung die Erklärung
ab , daß sie sich zwar nicht erinnere , ihre Gegnerin beleidigt zu haben , falls
die » jedoch der Fall fein sollte , sei sie bereit , die Erklärung abzugeben , daß
e» ihr leid thue , woraus der Kläger Namen » seiner Frau die angestellte
Klage zurückzieht . — Im November 1874 wurde ein Mensch , der in Dotz¬
heim einen Diebstahl ausgesührt und da » Weite gesucht halte , von einigen
Burschen wieder aus dem Wege nach Mosbach zu ergriffen und der Orls -

Polizeibehörde zuzesllhrt . Bei dem Ergreifen und während de » Transport »

soll eS, reit der Dieb , der al « Kläger auftritt , nicht ganz zart hergegangen
sein . Wegen de » damals ausgeführten Diebstahls wurde der Kläger zu
9 Monaten Gesäugniß verurtheilt und wie au » den Voracten sich ergibt , ist
er schon oft wegen desselben Vergehen » bestraft . Bei der heutigen Beweis -

aiasnahme ist auch nicht der geringste Bewei » dafür erbracht , daß die An¬

geklagten den Kläger mißhandelt , und erkannte somit das Gericht auf Fre t -

sprechuug .
§ (Mujik - LiterarischeS .) Die erste Lieferung pro Januar 1876 der

von ünS schon mehrerwähnten „Blätter für Hausmusik " von E . W . Fritzsch ,
Leipzig , enthalten A . fCIaviermusik ) ein Capriccios » aus „orientalische Bilder "

von Schulz - Beuthcn und No . 3 der „ Mondscheinbilder " von E . Flügel
— beide recht anmuthendc Compositionen , und B . fGesangsmusik ) das launige
Lied aus dem Schenkenbuch von Geibel „Wein her !" von A . Walter ,
da « musikalisch warm empfundene Lied „ Mir ist 's. zu wohl ergangen

" ans
dem Trompeter von Säckingen von Metzdorff und ein sehr gefälliges
Duettino ans der Oper „Galilei " von Dahlwitz . — Eine neue und recht
treffliche Bearbeitung der Beethoven

' schen Symphonien für Pianoforte zu
vier Händen von Otto Dresel erscheint in dem Verlage von Leuckart ,
Leipzig . Da » uns vorliegende erste Heft (15 Ggr .) enthält die Symphonie
No . 1 in C- dur . Die beste Weise , diese Werke des Meisters der Meister
vorbereitend und detsillirt kennen zu lernen , ist gerade durch ein derartige »

Arrangement , bei dem die sür die meisten Spieler im zweihändigen
Arrangement zu erheblichen Schwierigkeiten auf vier Hände vertheilt sind .
Das Verständniß der Syniphonien wird in solcher Vorbereitung ongebahnt ,
und dann ist der Genuß beim « nhören einer Aufführung in einem Symphonie -
Concert ein doppelt großer . Wo Bgethoven 'jche Symphonie « so gepflegt
werden wie hier im Theater und Emhaus , kann ein solche« Vvrstudimn im

Arrangement nur jedem Musikbeflissenen erwünscht und empsehlenswerth fein .
S ( Literarisches .) Das erste Heft pro 1876 von Hallberger

' S
JlluBtrated Magazine

“
, redigirt von F . Freiligrath , bringt den Be -

ginn von drei größeren Erzählungen „ Joshua Haggard
’s daughter

“ von

SK S Braddon , „Harold Vaughan
’s Wooing

“ von M . Henley und

Gabriel Conroy
“ von Bret Harte , «ine biographische Darstellung„

Lady Duff Gordon “
, ein Reisebild „ A Spanish Hill - Town “

, ein Zeitbild”
The old coaching - days

“
, ein Literaturbild „Haidee “ aus Byron ' s

”
® on Juan " nebst einigen Gedichten und MiScellen . Sämmtliche Dar¬

stellungen sind ihrem Inhalte nach anziehend und in ihrer Sprache gewählt .
Die Illustrationen sind gut und nach ächt englischem Schnitt . Das „Maga¬
zine " kann als bildende und unterhaltende Lectüre jungen Damen mit



Beilage W « Wiesbadener Tagttatt
M 16 * Donnerstag den 2O . Januar ?

N . Wolf

ich anzuzeigen , daß ich mein Geschäft in seit¬

heriger Weise fortbetreibe und wie stets bemüht

sein werde , das mir seit langen Jahren geschenkte
Vertrauen zu erhalten .

Franz Schmidt , Tapezrrer ,

„
zur Krone “

.

Dr . Liebmann , homöopathischer Arzt ,

ist jenen Samstag von 4 — 6 Uhr Hierselbst Helenenstraste 22

zu sprechen . ____ _____________ ,
6946

SFiicher
in schönster Auswahl billigst bei

7513 Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .

7864 Neugaste 22 .

Wilhelm Jacob ,

12 Helenenstratze 12 , 7778

Installateur sür Pumpen und Wafferleitung , ganze Einrichtungen

derselben , sowie Reparaturen jeder Art werden prompt ausgeführt .

Holzversteigerung .

Heute Donnerstag Nachmittags 2 Uhr läßt Herr

W . Gail wegen übergroßen VorrathS ea . 300 Raummeter

trockenes Buchen - Scheitholz nach Waldmaaß in größeren

und kleineren Qantitäten auf seinem Platze Dotzheimerstratze
No . 29 ® gegen gleich bunte Zahlung versteigern . Auf Wunsch

wird bei sicherer Bürgschaft 3 Monate Kredit bewilligt

522  F . Malier , Auktionator .

Curhans zu Wiesbaden .

Samstag den 22 . Januar Abends 8 Uhr :

Reunion dansante

im grossen Saale ( Ball - Anzug ) .

Die vorigjährigen RSnnion - Karten berechtigen -

sofern sich deren Inhaber im Besitze einer Abonnements - oder Cur -

Warte pro 1876 befinden — bis aus Weiteres zum Be -

suche der Röanions . , ~ ,'
Städtische Cur -Directwn : F . Hey l .

Tischkarten , Wahl )
'

wieder eing,troffen ?
Münztafeln , fifr . SÄT unb

Umredmungsblicher k -
"

«
"

7741 bei Jos . Dillmann , Marktftraße 36 .

Sprudel .

Mit Rücksicht auf die beschränkten Räumlichkeiten unseres Sprudel -

Lokals sehen wir uns veranlaßt , die Mitglieder -Liste als geschloffen

zu betrachten .______________
» er Vorstand . 207

Eine große Parthie

weißer Gardineu

in Resten von 2 — 3 Fenstern , im Preise
erheblich herabgesetzt , zum

Ausverkauf
gestellt .

’
™ »

Wohmmgs - Veränderung .

Meine Wohnung befindet sich von jetzt an nicht mehr Rhein -

straße 21 , sondern neue Colouuade 7 und 8 .

7040  A . Rüger , Kammmacher .

Ein Haus mit frequenter Wirthschaft zu verkaufen . Näheres

bei Jos . Inland - Röderstraße 26a . _ £ 23

Zu bett 1 Lefaucheuxu . 1 Paar hd Stiefel Lehrstr . 1 . 7905

M ™ Hallez de Bruxelles
raccommode et blanchit ä neuf les dentelles et guipnres .

JLanggasse 19 , Wiesbaden . 6674

Singakademie .

Heute Abend 8 Uhr : Chor - Probe .     291
Homöopathischer Arzt

Dr . Magdeburg .

Berechtigt zur NMeiabga . be . Sprechstunden von 11 - 12 Uhr

und 2 — 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . 18978

Magasin Algerien ,

Heute Donnerstag den 20 . Januar , Bormit¬

taas 10 Uhr « « fangend , werden in dem Laden

Spiegelgaffe Nr . 1 ( Badhaus zum Sonnenberg )

durch die nnterzeichneten Auetiouatore « « achver -

zeichnete Maaren , als : Vergoldete , türkische Kaffee -

Service , mehrere Dutzend chinesische Arbeitstische ,

mehrere Dutzend türkische , emaittirte Manschetterr -

knöpfe , eine Parthie italienischer ArbeitstSrbe ,

Brosche « , Ohrringe , Kreuze und Rosenperle « ,

mehrere Dutzend Ballschmucke in Rheinkiesel ,

Agua varin und noch viele andere Artikel ver¬

steigert . Marx tfc Beinerner ,

88 Auetiouatore « .

Verein für Nassauische Alterthumskunde
und Geschichtsforschung .

Donnerstag dm 20 . Januar Abend ? 6 Uhr : Versammlung
der Mitglieder im „ Grünen Wald " . __________

288

Local - Gewerbe - & Volksbildungs - Verein .

Freitag de « 21 . Januar Abends prScis 8 ^ Uhr :

Vortrag des Herrn Lehrer Adolf Schmidt über „ griechisch -

römische Säulenordmtngen " im Saale des „ Deutschen

Hofes «
, wozu die Mitglieder beider Bereme höflichst emgeladen

werden . Auch Nichtmitglieder haben freien Eintritt .

391 Die Commission .
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473 Marktstrstze 6 (am Schillerplatz ) .

direct bezogen in größter Auswahl - und zu allen
Preisen bei

Eduard Uralt .

Niederlage bei J . B . Banr , „ Pension suisae “
, (Taunusstraße 6 ) ,

FlÄScheishieree
Wiener Lagerbier per lh Fl . 22 Pf . , per Fl . 12 Pf .
^ langer Lagerbier „

*/i „ 25 „ „ > „ 15 „
Z?° es Quantum frei in ' s Haus . Gleichzeitig empfehlen unsere
Biere in kleineren Gebinden .

Scliwarzbrod

7819

313

Aecht
'

jeden Tag frisch bei :
A . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirg . König ! . Hoflieferant ,
G . Bucher , Ecke der Wilhelm - und Friedrichstraße ,J . Bades , Ecke der Rhein - und Montzstraße .

'

J . Keiper , Kirchgaffe ,
Fräulein M . Wolff , Metzgergasse 30 ,
W . Seekatz , Michelsberg 30 .

Auf Wunsch wird dasselbe frei in ' s Haus besorgt .

Ohne markschreiensche Anpreisungen noch Atteste erwarb fich in
kurzer Zeit durch seine magenstärkende Wirkung und seinen Wohl -
geschmack Jonen5 * Kräuterbitter den ungetheiltesten Bei -
!6tD-

,
täglich fich mehrende Nachfrage ist das beste Zeugniß

für ferne Vortreffllchknt und wird er hiermit Allen , besonders aber
Magenleidenden , auf ' s Beste empfohlen .

Alleiniger Destillateur Ludger Ionen , Aachen .
Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufern Rabatt .

Niederlagen in Wiesbaden :
Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm - & Friedrichstraße ,
Äug . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
A . Schirmer , Markt 10 .

Brodpreise
bei 6777

G . J . Lauth
, Bäcker ,

35 Kirchgaffe 35 .
- 4 Pfund gemischtes Kaugbrod . 17 kr . oder 49 Pf . ,4 „ Zkorn - Langbrod . . . 16 „ „ 46 „4 „ Korn - Rundbrod . . . 15 „ „ 43 „

Gebrüder Banner ,
6974 Bierbrauerei zur » Stadt Frankfurt

GesrrnHhetts - Bmzbons .
Die von mehreren Autoritäten der Chemie , sowie der Medicin

gegen Lüsten , Nervenleiden , Zuckerruhr , RÄcken -
markfchwindfucht rc . als vorzüglich wirkend anerkannten
Bonbons bringe ich in empfehlende Erinnerung .

Dieselben find L Packet 50 Pfg . bei den Herren Hoflieferanten
A . Schirg , Schillerplatz . A . Müller , Wellritzstraße 13
Earl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße , sowie bei dem
Fabrikanten A . Boss , Kirchgasse 12 , zu haben .___________

7022
la Qualität Nindsteisch . . . L Pfü . 40 Pfa . ,

fortwährend zu haben bei Marx , Metzgergaffe 28 . 3186

Ausgezeichnetes Sauerkraut per Pfv . 14 Pfg . empfiehlt
P . Blum , Metzgergasse .

________________ ___________
734p

Gute Kartoffeln in größeren und kleineren Parthien zu haben !
bei J . Schmidt , Montzstraße 5 . 8060 »

Sknhrer Ofen - , Notz .
, Fiomm .

und Stückkohlen
in stets frische « Bezügen empfiehlt zu mäßigen
Preise « Wilh . Idnnenkohl .

Comptoir : Ellenbogengasse 15 . 7444

1 “
gewaschene Nusskohlen

,
Ofenrohren , Holzkohlen , Fichten - und Buchenholz , Lohkuchen
empfiehlt August Koch , Mühlgasse 4 . 598

Ia Riihrkolilen Ia 3247

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und
billigst frei aü ' s Haus W . Kimpel , Aeldhoidstraße 26 a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher
Hoflieferant , und Oswald Beistegel , Kirchgasse 80 , entgegen ,

Ruhrkohlen ,
sehr fiückreich , in frischer Waare liefere von heute ab franco Haus
WusbAn zu 19 Mark 50 Rpf . per Fuhre von 20 Centmrn
(nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 5 . Januar 1876 . Jos . Clouth . 7049

Reste Ruhrkohlen ,

Tannen - & Kuchenholz , Lohkuchen ,
Tement , Ringer Rolk , Tuffsteine , 7732

verschiedene Sorten Mrplatten
bes Aug . Havemann , Oranienstraße 4 ,

I Kohle « r
öon den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum
zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , Kirch-

ME 8 , Joc . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration
Rredrrch entgegengenommen .

________
p . Q . 4473

Buchen Brennholz 2 . Qual . ,
geschnitten und gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60 Pf .

„
»

, » " am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .
vonäthig bei W . Gail , Dotzheimerstraße 29a , 208

Buchenes Scheitholz ,
ca . 40 Klafter , gut trocken , ist in ganzen , halben und viertel
Klaftern billrg zu verkaufen . Näheres bei Fr . Teber , Lehr -
strafe 33 .

_________ 7554

& te Bremnholzhan - lung
von Zimmermeister Joh . Sauer .

Dotzheimerstraße 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ) ,
liefert trockenes Bttchen - und Kiefer « - Scheitholz , ganz und
fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
in ' s Haus .

'
2196

Haus Verkauf .

EMditim
^ " fleb0Ute3 , dreistöckiges Haus ist zu

'
verkaufen . Näh .

^
Eine neue Plüschgarnitnr ( braun ) ist billig zu verkaufen bei

486v E . Berghof , Tapezirer ? Friedrichstraße 28 .
per Centner 86 Pfg . zu haben bei

---------------

8062 J - Schmidt , Montzstraße 5 .
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Aussicht. Nähere ? Expedition . 7680

as

empfiehlt
4558

( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz
AtloinSi Schramm .

Rhemftraße 7 .

Architektonische Werke
und Photographien werden Abreise holder Friedrichstraße
No. 33 billig verkauft . Zu besichtigen täglich zwischen 12 und
4 Uhr . 7885

Salz - Rie - erlage
en gros .

Koelisalz dt Viehsalz

Aa - und Berkaus von Möbel und allen Werthgegenständen .
M

_______________
H . neiiiemer , tzochstälk 31 .

Ein gebrauchter , transporkavler Herd ist zu verkaufen bei
ft>58

_______ — _______
€ ?, Steiger , Oranienflraße 23 .

Vier Stück junge Rattenpinscher billig zu verkaufen Gold -

O 3 .
__ _____ ___________

7392~
line neue , zweifchlüfige Bettstelle ist zu verkaufen Langgassc 14

D Hinterhaus , zwei Stiegen hoch .____________________________
7940

Eine hochtrüchtrge Kuh , Holländer Race , zu verkaufen Moritz -

We 5 .
__________________________________________

8061

Eine Ladeneinrichtung mit Theke , sowie eine
Primat - Waage zu verkaufen Michelsberg 9 » . 8058

Dieburger Kochgeschirr
gründlichen Zither - Unterricht errhem liari
» eater , Walramstraße 21 . ______________________

5532

Kapellenstraße 5 ist ein viersitziger Schlitten billig zu verk . 8045

Dürres kiefernes Scheitholz in jedem Quantum zu haben .
Meres in der Expedition d . Bl .___________________________

7856'
Bettstellen , Sprungrahwen , Seegrasmatratze « ,

Polster und Kanape
' S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 ,

Unterhaus Parterre . ____________
287

Eine dänische Dogge ( reine Rece ) , i Jahr alt ,
jHkF äußerst wachsam , ist zu verkaufen . Näheres bei Herrn
WWd Förster Müller in Frauenstein . 7702

Feuerfeste Cassa - Schränke
,

transportable Kochherde
,

Neueste und beste Construction , Alles eigenes
Fabrikat, sind in verschiedenen Größen vorräthi
bei F . Cr & fw Stiftstraße 11 . 5443

O6me - Tüll u . Spitzem
in Wolle und Seide ,

Cr ^ me - Eeharpes 7816

empfiehlt__________________
O . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Zu verkaufen oder zu vermiechen
ein Landhaus zum Alleinbewohnen . Gute Lage und schöne

Möbel - Verkauf ,
als : Kaunitze , nußbaumene Kleiderschränke , vollständige Garnituren
Kanape

' s , Stühle , Tische , vollständige Betten , sowie einzelne Theile ,
Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Oberbetten und Kiffen , Stroh -
und Rohrflühle in Mahagoni und nußbaumene Kommoden , Küchen¬
schränke , Spiegel , Bilder , Handkoffer u . s . w .
522

_______________
Ferd . Müller , Hochstätt - 20 .

Von he,Ute an wohne ich Bleichstratze 23 , Parterre .
7533

___________
Ferdinand Bender , Privatschlachter .

8wer Schränke zu verkaufen Friedrichstratze 14 ,
liege hoch . _____________________________

7832

8iar7PF Ijflhnpfi ßute Schläger , find zu verkaufen
ILM Lvi lla -uur - ll , Helenenstraße 12 . Hth . , 2 St . h . 300

Junge Mädchen , die das Kteidermachen , Maatznehmen
und Zuschneiden in drei Monaten gründlich erlernen wollen ,
können sich melden . Marie Strehmann ,
8057

__________ Michelsberg 9 , Eingang vom Gemeindebadgüßchen .

Eine geübte Friseurin sucht noch einige Damen zu frisiren .
Näheres Walramstraße . 31 , Seitenbau links , 1 . Stock . 7590

Moritzstraße 8 wird eine Frau zum Wecktragen gesucht . 7982

Jemand zum Wecktragen gesucht bei
Bäcker Jung , Bahnhofstraße 10a . 7980

Gesucht eine Monatfrau auf gleich Louisenstraße 35 , Bel - Etage
rechts . 8043

Ein Mädchen , welches kochen kann und häusliche Arbeit übet -

Geisbergstraße 4 , Parterre , wird ein Mädchen für Haus '
arbeit gesucht . 7895

sofort ein kräftiges , gesundes Dienstmädchen .
vFtJöIIvjII L Näheres Expedition . 8008

7575
7700

nimmt , wird gesucht große Burgstraße 6 .
Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 3 .

Gut empfohlene ? , weibliches Dienstpersonal findet stets gute Stellen

durch Feilbach , Commissiouär , Schulgasse 5 . 7918

Ein junger Mann mit ziemlich guter Handschrift wünscht , der

geringem Salair , Beschäftigung auf einem Burcau . Eintritt kann

sogleich staiifinden . Adressen unter A . N . 50 nimmt die Expedition
entgegen . 8052

Ein braver Junge kann die Schlosserei erlernen Taunus¬

straße 21 . 7751

Lehrlings - Stelle
in einem hiesigen Maaren - und Affecuranz - Geschäfte für nächste Ostern
zu besetzen . Offerten sub B . P . 100 postlagernd erbeten . 7662

Ein Lehrling unter günstigen Bedingungen gesucht bei

Tapezirer Jung , Webergaffe 40 . 7992

Ein zuverlässiger Mann in den dreißiger Jahren sucht Be¬

schäftigung im Schreiben oder zur Beaussichiigung irgend eines

Geschifftes ; auch würde derselbe auf Reisen gehen , um Geschäfte
nach außen abzuschließen . Näh . Exped . 7719

40,000 Mark Näh ? Wilhelmfir .
<

32 ^ 6743

tlAAA auf Nachhypotheke auszuleihen .
VOOO .CPdut Näh . Friedüchstraße 2 , Parterre

bei C . Machenhauer . 7861

20,000 Thaler Hypotheken
'

auszü-

leihen ; auch werden solide Kaufpreise und Nachhypotheken
gekauft . Näh . Exped . 4362

3700 Thlr . werden auf gute erste Hypotheke zu leihen gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 7962

12,000 Mark sind auf erste Hypothek auszuleihen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 7961

2000 fl . — 3428 Mark werden gegen gute Hypotheke zu leihen

gesucht . Mh . Expedition .________________________________
7932

(Sine geb . Dame sucht bei einer achtbaren Familie zwei un -

möblirte Zimmer auf 1 . April zu miethen . Offerten unter A . D . 17

beliebe man bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 7886
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iu vermiethen . «au »

Hellmundstraße 3a ist der 4 . Stock mit allem Zubehör auf
v L V p. Jtr. ...... Oflxt-AVAJ» XACrlhU trn

U]

Arbeiter erhalten Kost u . Logis . MH . Römerberg 17 » im Läden . 7988

Bin«

, der den letzten chwachen S >trei en Erve , einer .peiniatg uh ~ : , - r ~ -

Druck uftb Verlag der 2 . Schellenberg
' schen Hof-Buchdruckere . in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : I . <9refji m We «6ibt «.
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Herr
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Vo

M

Verzicht hervor . _
Eine unsägliche Wehmuth erfüllte Cöline , als sie von der Statte

ihres letzten Aufenthalts ohne Gruß , ohne freundliches Wort für ihren

Wohlthäter scheiden mußte . Niemals hatte sie sich so elend , so tief ge¬

sunken und so verloren gefühlt . Sie glich dem Auswanderer auf grauer

See , der den letzten schwachen Streifen Erde seiner Heimath im Nebel

An
Die
S

in der

1) Be
Rl

2) Gr:
3) Gr

seu
4) SB(

W<
Wie

Die ßruft von Stcflfenborf .

Novelle von H . Fällung .

(Fortsetzung .)

Cöline konnte ihren sehnlichsten Wunsch , Felix Vitus wiederzu¬

sehen , nicht mehr erfüllen .

Nicht die wiederholten beweglichen Vorstellungen Franneck s , daß

bei längerem Verweilen in Steffendorf Losa und die © einigen der größten

Gefahr ausgefetzt seien , bestimmten sie , auf dieses Glück zu verzichten .

Andere unausweisliche und zwingende Gründe riefen diesen schmerzlichen

Friedrichstraße 85 ist eine freundliche Dach - Wohnung auf gleich

zu vermiethen .
$ 5 3

Geisbergstraße 18 sind zwei iueinandergehende möbürte Zimmer ,

zusammen oder einzeln , sowie eine möbl . Mansarde zu verm . 2000

Häfnergafse 5 im 2 . Stock sind 2 ineinandergehende Zimmer

Logis - Verrni - thungei »

Albrechtstraße 3 » ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
und vollständigem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei Carl

Beckel , Louisenstraße 22 . 20284

Är
Concer

c

Eltsabethenstraße 8
ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche re . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489

der Ferne versinken sieht . Aber seine Hoffnung richtet sich nach der ;a . ,

festigen Küste des Oceans ; er stählt seinen Muth an der Zuversicht , U

das Glück derjenigen , die ihm theuer sind , von seinem thränenseuck,̂ k

Abschiede abhängt , daß das Schicksal ihn fortreißt , um diejenigen zu reh «, \

die er verläßt . L . rr
Wird er das ferne Ufer , welches tn Träumen der Hoffnung ü;a I

leuchtet , erreichen — oder muß er versinken int Wirbel der unhrdnliG |
Fluth , die fein Fahrzeug mit Schlangenringeu umwindet , versinken in tust

tödtlichen Element , ungekannt , nutzlos und unbeweint ?

I So verließ Cöline noch an dem nämlichen Tage , in Begleitung t»

I

Franneck , welcher die kleinen ungarischen Pferde des Gespannes in une .

wohnter Hast peitschte , das Dorf wie in voller Flucht . — —

Ihrem Fuhrwerke begegnete kurz vor Steffendorf em zweite «, in

welchem der Untersuchungsrichter und der Staatsanwalt saßen .

fuhren nach dem Steffendorfer Friedhose , um den Thatbestand des btt

verübten Verbrechens auszunehmen .
Der Staatsanwalt war die eigentliche Seele deö Verfahren «, bst

Untersuchungsrichter nur ein Werkzeug in seiner Hand . Die stolze, 6t=

stimmte Haltung des jungen Beamten hatte etwas Herausfordernde « mi

Niederschlagendes zugleich . Er war sehr sicher in seinen einmal gesGs

Meinungen und überzeugte den alten Untersuchungsrichter leicht , so kitt ,
wie er selbst sich der Ansicht seiner Vorgesetzten anzuschließen verstach

Es war gewiß , daß dem Staatsanwalt eine ehrenvolle und hohe Lausick
in nächster Zeit bevorstand . .

In Steffendorf angelangt , hatte fein Scharfsinn bald entdeckt, tr

nur mit der Oertlichkeit vertraute Personen das Verbrechen verübt hcki

konnten , daß eine so genaue Ortskenntniß aber auch nur von Eingesesse »

des Dorfes zu erwarten fei. Er verhörte an Ort und Stelle den Bem

Felix Vitus , den Tischler Held und den Gastwirth Schilder . Es fomtit

auf diese Weise nicht fehlen , daß die Reden , welche am Todestage iti

Grafen Bernhard , vor welchem nach allgemeiner Annahme der Embrst

verübt sein mußte , von Katharine Schmidt geführt waren , den Berdch

der Thäterschaft auf Schubert und dessen Sohn lenkten . Unverken «

war es nun , daß die Schmidt damals bereits von dem Einbrüche in te

gräfliche Gruft Kenntniß hatte . Ans ihren Aeußerungen ging he« ,

daß Schubert zu diesem Verbrechen von der Ehefrau des Tischlers tzö

sich das benöthigte Brechzeug zu beschaffen gewußt , und daß die Schmit

Wissenschaft über ein Verbrechen hatte , welches , nach ihrer Meinung , p

schmählicher Zuchthausstrafe für Schubert und dessen Sohn führen must .

Die Katharine Schmidt wurde aufgefordert . Sie erschien s ,

frecher Stirn und — leugnete alles ab , sogar daß sie im Schilderst !!

Gasthause gewesen und dort die von Held und Schilder beschwor « !

Drohungen gegen Schubert ausgestoßen . ,

Das Handwerkszeug des Held wurde herbeigeholt . Es würbe iü

die Spuren eingepaßt . Ganz augenscheinlich rührten die hauptsächlich!-'

Beschädigungen an der Thür der Gruft und an den Särgen von »

Friedrichstrasse 33 , KÄ
"

Küche , 2 Mansarden , Balkon nebst Zubehör , vom 1 . April

für 1000 Gulden per Jahr Abreise halber an eine mhige

Familie vermiethet . „ Zu besichtigen von 12 bis 4 Uhr .

Sagemehl . 7348

Held
' schen Meißel her . ,
Schubert , halb angetrunken , und sein Sohn wurden norgeW

Schubert leugnete , die Frau Held zu kennen und von ihr jemals YB

Werkszeug entliehen zu haben . Mit eifrigen Worten und den hefW !".

Betheuerungen der Wahrheit sagte ihm das die Ehefrau des Tischt-i-

Held in ' s Gesicht und verlachte ihn , als er sie nicht zu kennen vorgab

Die Fußspuren vor der Gruft wurden mit den Stiefeln der de«

Schubert verglichen . Sie paßten . Durch Abtrocknen des ErdreH

waren inzwischen die Fußabdrücke in demselben etwas zusammengebroM
Nun nahm der Staatsanwalt ein eingehendes Verhör dcS

Schubert vor . Dabei ergab sich , daß Schubert nicht leugnen »

- mei in der Gruft befindlichen Leichen gewafchen und dabei mel *

Schmuck an Ohren und Händen derselben bemerkt zu haben . WS -
;

seines Aufenthalt « in den Nächten der verflossenen Woche konnte Lch «

dagegen keine genügende Auskunft ertheilen ; er räumte ein , MM »

Nacht einheimisch gewesen zu sein und wollte seinen Aerger über häusl »

Unfrieden in den Schänken benachbarter Dörfer vertrunken haben. «

der junge Schubert , ein abgestumpfter , geistig und körperlich verkomm - -

Menfch gab zu , zwei Nächte hinter einander mit einem großen ^
"

auswärts gewesen zu sein . Er wollte in der benachbarten Stad ,

dem Eigenthümer dieses Hundes Erkundigung eingezogen haben . u °

zweifelt rührten von diesem Hunde die neben den Fußtapfen der ß W

befindlichen Thierspuren her . (Fortsetzung foM .

"
1 . April oder auch früher zu vermiethen . Näheres daselbst,m
4 . Stock . 7310

99 ist die Bel - Etage unp der Mite
JrLirCngaSSe (5 (4 Stock auf 1 . April zu verm . 7276

Oranienstraße 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 großen

Zimmern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu ver¬

miethen . Ebenso der dritte Stock , bestehend auS 5 großen Zim¬

mern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu der -

miethen . Bei beiden Wohnungen die Mitbenutzung der Wasch¬

küche und des Trockenspeichers . Näheres Parterre . 6960

Rheinstrasse 5
, möbl . Hschparterre -Wdhuung

mit Küche zu vermiethen . 20008

Schützenhofstraiße2 (Maison St . Peterebourg ) ist ein schön
möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander -

weit zu vermiethen . 3222

Wellritzstraße 18 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 7862

In meinem neuerbauten Hause Ecke der Her -

mann - und Walramstraße sind mehrere Woh¬

nungen , sowie ein Laden zu vermiethen .

C . Rieger Wwe . 7280

Billig zu vermiethen eine Bel - Etage , bestehend aus 3 heizbaren

Zimmern mit Zubehör , Louisenstraße 35 , rechts .__________
8042

Kirchgasse 12 ist eine Werkstätte mit Fcuergerrchtigkeit auf gleich zu

vermiethen .___________________ ___________________________
48 " 7
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